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Kamstag den 23. Getober I83ft.

^r tmven -Nnzcigr.

Angekommen den 21. Oc tober 1830 .

Gräfinn Camerata aus Rom, von Trieft nach
Wien. — Hr. Wardle, kö'nigl. englischer Obrist, mit
Gefolgen Hr. Freyherr v. Pereira Arnstein, Groß-
händlers-Sohn; und Hr. Leopold Klingenstein, Dr .
der Rechte; alle drei ^von Wien nach I tal ien. —
Hr. Dionis Seismil, Fiscal-Adjunct, mit Sohn,
von Zara nach Wiener Neustadt. — Frau Auguste
Ußlaub, Private aus Speyer, mit Sohn und Toch-
ter, von Salzburg nach Trieft.

Den 22. Hr. Franz Fuchs, Professor der deut-
schen Sprache in Brescia,- Hr. Max E-serle, Groß-
handlungs-Agent; und Hr. Johann Schöller, Pr i -
vatmann; alle drei von Wien nach Trieft.

Abgere is t den 21. Oc tober 1820 .

Frau Joseph« Alborghetti, Geschirrhä'ndlerinn,
mit Tochter, nach Trieft. — Hr. Ioook Schrey,
Landrechts-Auscultant, nach Rovigno. — Hr. Ja-
cob Koken, Wechsler, nach Trieft.

vermischte Verlautbarungen.
3 ' l /wo. ( i ) N r . i 8 l H .

Von dem k. k. Bezirks-Gerichte der Um-
gebungen Laiöichs wird bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen der Maria Nooak/ gebor-
nen Krischai von Pobpetsch, Bezirk Freuden-
^hal, als erklärten Erbinn zur Erforschung der
Forderungen und Schulden des Verlasses ihres
cun 39. September i83o im hierortigen Be-
zirke zu Podgora bel S t . Veit verstorbenen
Vaters, Joseph Krischai, dle Tagsatzung auf
dcn 5. November l. I . , Vormittags um 9
^ ö r , vor diesem Gerichte bestimmt worden.
Wozu^sammtliche dießfalligen Verlaßgläubiger
und Schuldner um so gewisser entweder per-
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte zu
crlchemen haben, als im Widrigen Erstere die
ö'olgcn des §. 614 b. G. B., die Letzteren aber
^"s gerichtliche Verfahren zu gewärtigen haben,

am 11. October 18Z0.

E d i c t .
«- ^ ^ . ^ ' ^ / berichte Herrschaft Tressen,
NkustaNler> reifes wird aNaemein bekannt ge.
wactt: M habe« be dieftm Gerichte die Frauen
Alo-siiWe,altln, und Susanna Leo, beide geborn«
Tschitscheg Eele von Weitenstein, durch ihren

Vertreter Herrn Dr . Oblack zu Laibach/ gegen t ie
Erben des liegenden Alocs Klinz'fcden Verlasses
zrrei Klagen, wegen 2000 st. und '2L6f i . 2 6 i j 4 t r .
c. 5. c. angebracht, und um richterllche h»lfe
gebeten.

Das Gericht, dem die Aloyö Kl inzWen Er«
ben, undllannt sind, hat über diesen liegenden
Vcrlaß und zu ihrer Vertretung auf ihre Gefahr
und Ur.löslen den Herrn Dr . O re l , als Curator
und Vertreter aufgestellt, mit rrelchem diese
Klaßsgeyenllände/ bei der auf den 2c>. Novem»
der l. I . , Vormittags 9 und ,0 Uhr angeord«
neten Taftsahungen ausgeführt und entschieden
werden rrird.

Die Alors Klinz'fHen unbekannten Elben
rrerden hicvon zu dem Ende erinnert, damit sie
entlreder selbst hiebe« zu interveniren, ober dem
aufgestellten Ver laß. Curator ihre Behelfe an
Hand zu geben, oder auch sick felbst einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerich»
te namhaft zu machen, auä) überhaupt die er.
forderlichen Wege einzuschreiten rrissen mögen,
die sie zu ihrer Vertheidigung für diensam erach»
ten , rridrigenS sie sich selbst die Folgen deizumes«
sen haben werden.

Bezirks «Gericht Treffen am ».October »83«.

Z. iä82. (2) N r . 1669.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu
Nadmannkdorf wnd hiemit allgemein bekannt
gemacht: Es sey auf Ansuchen dcr Gertraud Me-
schan/ cle pi-aesenta^o / i . October d. I . ,
N r . 1689, ln die Reassumirung der, unterm
26. Februar l6Zc> bewilligten Feilbietung der,
d?m Lukas Borofbky gehörigen, gerichtlich auf
8oQ fi. acschatzten, dcr löbl. Herrschaft Klescl-
flem, 5ul, Urb. N r . 35 dienstbaren / zu Rett«
ne liegenden ganzen Kaufrechtshube, wegen
schuldigen läo st. c. 5. c., gewilllgct, und
hiezu drei Termine, a ls: der 27 November für
den ersten, der 24. December l. I . für den
zweiten, und der 29. Jänner k. I . l 33 l für
den dritten/ jedesmal Vormittags von 9 bls
12 Uhr , in I^ocu dcr Realität zu Rettne mit
dem Beisätze angeordnet worden, kaß, wenn
dlese Realitäten weder bei dcr ersten noch zwei-
ten Fcilbletung um oder über dcn Sckayungs«
wclth an Man»' ccbroctt werden / sclbe beider
dritten auch untcr demselben hintangegeben
rverdcn würden.

Hiezu wcrdcn Kaufsliebhaber mit dem
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eingeladen, daß sie die Schayung und Licita-
tions - Bedingmsse täglich hleramts einsehen
können.

Vereintes Bezirks-Gericht Radmannsdorf
am 5. October i83c>.

Z . »38g. s2) Nr. 267.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Adelsberg wird bekannt gemacht: Es scy auf An»
suchen des Mar t in Safran ausPeteline, die exe»
cutire Veräußerung der, dem Schuldner Iacod
Vadnou gehörigen, der Herrschaft Prem, sub Urb.
Nr . 21 unterthänigen, und gerichtlich um 96g st.
geschätzten i j4 hübe sammt An« und Zugehör, in
Peteline bewilliget worden.

Zu diesem Ende werden die Termine auf den
i 3 . November und »». December i93o, dann 9.
Januar i83», früd von 9 bis »2 Uhr, i»n Dorfe
Peteline mi ldem Beisahe festgesetzt, daß indem
Falle, als die genannte Realität bei der ersten und
zweiten Feildietung um oder über den Schayungs«
werth angebracht werden könnte, solche bei der
tritten auch unter demselben hintangegeben wer«
den würde.

Bezirksgericht Adelsberg den 20. März iL3o.

Z . i269. (2) N r . 2340.
E d i c t .

Von dem Bezirks » Gerichte haasberg wird
hiem'lt bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansu»
H^ns ces Herrn Anton Moschet von Pianina,
Eessionärs des Thomas Petritsch, 6« pra686ntata
10. d. M . , Nr. 2O40, in die executtve Feilbie-
tung der, dem Michael Micheutz von Unterloilsch
gehörigen, der Herrschaft Loiifch, 5uk Rcct. Nr.
ic>g, zinsbaren, auf 2907 st. 40 kr. gerichtlich ge-
schätzten Haldhube, wegen schulcizen 2,3 ft. 20 kr.
c. 5. c., gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drei Licitations«
Tagsatzungen, und zwar: die erste auf den 9. No«
vember, die zweite auf den 9. December i35a,
und die dritte auf den »u. Jänner 16)1 . um 9
Ndr Früh im Orte Unterloitsch mit dem Anhan»
ge bestimmt, daß, wenn diese Realität bei der
ersten oder zweiten Licitaüon um kie Schätzung
cter darüber an Mann nichr gebracht werden
könnte, solche bei der dritten auch unter der
Schätzung hintangegeben werden soll.

Wovon die Kauäustigcn durch Edicts und
die inlabullrten Gläubiger durch Rudllken m i l d e n
Beis^e verständiget werden, taß oas Hchätzunqs«
Protocol! und die Llcititlonsbedmgtnssc zu den ge°
wohnlichen Amisstunden bei diesem Gerichte täg-
lich emgcseden werden können.

Bezirks «Gericht haasdcrg am 16. Septem»
der zLoo.

K. l I g l . (2) Nr. » i ä l .
3 i c i t a t i 0 n.

Von dem Bezirks-Gerichte zu Sittich wird
hiermit kund gernacht: Ks seo von diesem Gerich»
te auf Aiisuchen des Iohcmn Pais, Universalerben,
seines Vaters, Georg P^ik von Plusla, gegen

Michael KasteMy, (Berfe) Besitzer der, zur löbl.
Religions-Fonds. Herrfchaft Si t t ich, unter Urb.
Nr. ,37, dienstbaren Rustical-Ganzhud« zu Stu»
tenz, wegen vom Letztern aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom ,6. April 1825, schuldiger und
verfallener 299 fi. c. 3. c., mir Bescheid vom heu«
tlgen Tage, in die executive Feildictuli^ res, dem
Nlklagt ln gehörigen, mit Pfündrccttc dclciztcn,
gerichtlich auf 1,16 ft. C. M . geschäytcn, zur Re-
ligions» Fonds'Herrjchaft <̂  ittich dienstbaren Ganz'
hübe sammt An« und Zuqthcr gew-siiget, und
zu diesem Behufe drei Bersteigtrunqslagsatzungcn,
nämlich: die erste auf een n . Novcinbcr. die
zweite auf den »3. December l. I . , und die drit-
te auf den »3. Jänner lL3», jederzeit Vormit»
tags von »c» bis 12 Uhr, im Ort? der Realität
zu Studenz mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß, wenn diese schöne Realität »Leder bei der
elften noch zweiten Tags^tzung um den Echäyungs-
werth oder darüber an Mann gebracht werden soll»
te, folcke bei der dritten Vecst'iqerung auch un»
ter demselben hintangcgeben werden würde.

Die Realität liegt nächst ter Neustädtler
Cornmerzialstrasse an einer Anhöhe, ist mit hin»
reichenden Wiesen und Waldungen versehen, und
als eine sehr gute Hübe bekannt. Die auf dicser
Realität haftenden Gaben und Licitationsbetinq.
nisse können vorläufig bei diesem Bezirks«Gerich«
te eingesehen werden.

Sittich am L. October i83a.

E d i c t .
Von dem Bezirks »Gerichte Kreutbcrg wird

anmit bekannt gemacht: Es sey in Folge Ansuckens
des Andreas Sarnig von Kertina, vom Bescheide
Zahl »046, wider die Eheleute Joseph und Zlisa«
beth Traun von Radomle, puncta aus dem wirth«
schafcsämtlicben Vergleiche, 6äc>. 2Z. April l. I . ^
schuldigen 552 fi. 25 kr. 0. z. c., in die öfferttli.
che Fellbiet'lng der. den Execute« gehörig, der
löbl. herrlckafr Kreuz, snd Rect. Nr. 4 ' 5 , dienst«
baren, zu Radomle gelegenen, und gemäß Pro»
tocoll vom Bescheides Zadl 6^5, auf 352 st. ge«
sckähten Kaische nebst Angehör, und der auf 2 st.
54 kr. geschätzten Fährnisse, gewilNget, und hie.,u
dle Tagsatzungen, und zwar: für das Reale auf
den 22. November, 22. December l. I . , und 25.
Jänner i ü 5 i , jedesmal Vormittags 9 Uhr, für
tas Mobilare aber Nacbmittags 3 Ub l , in I.o^o
zu Radomle mit dem Beisätze ausgeschrieben iror»
den, falls diese Mintstücke nicht bci der erstin
oder zweiten Licltanon um den ^ckäyungs:?erth
oder darüber hintanqegeden werden sollten, solche
bei ber tritten auch unter der Schätzung veräußert
werden.

Kaufliebhaber haben hiczu zu ersHein?n, und «
können tie Schätzung und LicitatwnödedinZrussi.
vorläufig hier^mts einsehen.

Bnirks.Gericht Kreutbera am 3o, Sevtem«
ber i93c>. " ^ ^ _

3- ,376. (3) ' ' M . tzK-
E d i c t .

Von dem Bezirks«Gerichte Weihenfils zu
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Kronau w'»rd be?annt gemacht: Es sey von dem
hochlöbl. k. l . Ttadr« und Landrechte zu Laidach,
auf Oinschreicen der k. k. Kammerprocuratur, in
Vertretung des höchsten Acrariums, gegen Lucas
Roschltsch zu Ratschach, wegen schuldiger Contra-
bandstrass pr. 7) ft. 3a kr. sammt Orecutionslo-
stcn, m die executive Feilbietung des, dem Leitern
gehörigen, aus 96 si. 28 kr. gerichtlich geschätzten
beweglichen Vermögens, gewiNiget, und wegen
Vornahm« derselben von diesem Bezirks« Gerichte
in Folge Erfuchschreibens, cläa. 21. v . , erhalten
4. l. M . , Nr. 6220, die Tagsahung auf den 4.
und 22. November, dann " . December, jcdcü-
mal Vorm'.tlags zu den gewöhnlichen Amtsstun.
den bei dem Executen. im Orte Ratfchach mi t
dem Anhange bestimmt worden, daß in dem Folie,
als die Pfandstücke bei der ersten oder zwcilen
Tagsahung :nä)t wenigstens um den Schäyungs-
roerth an Mann gebracht werden sollten, dci der
dritten dieselben auch unter dem Schätzungswec«
the werden hintange^.eben werden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Belfaye zu
erscheinen vorgeladen weroen, daß der Mcijidoch
sogleich bar abzuführen seyn rreröe.

Kronau am ä. October 16I0.

3 . »534- (3) Nr . »643.
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte Herrschaft Krupp
wird h,emi: öffentlich kund gemacht: Es sey auf
Ansuchen des Executionsfübrers I l l i a Vetlnnlsch
von Bojanze, in die Neassumiruua. 0er mit d'.m
Bescheide rom 21. 3louember »826, bewilligten
und susp:ndlr!en Feilvietung der, dem «Z^ccnten
Mathias Schweiger von Tschernem!, Haus-Nr .
45, gehörigen, gerichtlich cms 290 ft. M . M . ge.
fchähten Realitäten/ a ls: des Hauses zu Tsä'er»
neml, Nr. 45, mi tEtaNund Hof, dann des Genuß.
rechtes der drei dazu gehörigen Fahrmachanthe'le,
dann des Ackers Prionka und deä Ackers KovH.
zdiza, dê de u I s t e r l i l ^ , wegcn aus i:em wutd»
fchaftsamtlichen Vergleiche vom 25, Februar ,825,
N2ch schuldigen 53 st. W, M . gewliligct, und sind
hlezu drei Fcilbictungstagsahungen, die erste auf
den i3. November, die zwette auf den »>. De>
cember d. I , und die dritte auf den i 3 , Jän-
ner »85», jedesmal Pormittags von 9 bis 12 Uhr
in I^aco der Realttaten zu Tscherncml mit dem
^eisaye angeordnet worden, daß, wenn obige
Realitäten weder bei der ersten noch zweiten Feil?
bietungs. Taqsahung nicht um dcn SHähungswelth
an Mann gebracht werden, dieselben bei der dlit«
ten und lehren auch unter dem ^»chäzungvwerthe
Ylntanqegcben werden würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bemerken
N ^ - " " 5 " e " ' daß die diehjälligen Licita«
^ " e m V ' ^ i d ^ n ' . seUbiNungstagsahung be-

Be^rts. Gericht Herrschaft Keupp am L. Oc^
tober ltt^o.

3 . Iä02. (1)
B a u m - V e r k a u f s - Anze ige .
Beim Gute Eggenste,n im Gchaüthale un-

weit Elll i, find eine große Auewahl von Obste

sorten, hochstämmig und auf Zwerg gezogen ^
wovon viele schon sechs», sieben» undachtjah-
rig sind, somit schon Frucht tragen, täglich
wegzugeben. Auch für Garten, Töpfe gezoi
gcne sind zu haben; dann Roßkastanien für
Alleen, romanische große Pappeln, roih blühen-
de, dann Pech - Accazlen, sind für Anlagen beZ
reit. D»e Lieferung wird besorgt und geschieht
bls Cllll unentgeltlich.

Gut Eggenftein am 18. October zyZo.

Z. IZ95. (1)
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der Herrschaft Savenstein »m Neu-
stadller Kreise ist ein Vorrath von alten und
neuen W e m , dann Getreld: Haber, Heiden
und Hierse, aus freier Hand gegen billige Prei-
se zu verkaufen.

Liebhaber zum Ankauf ein so anderen
Produces belleben sich be» tneser Herrschaft zu
melden.

Herrschaft Vavenstein am 16. October
16Z0.

Z. !399> (1)
P o m 0 logische Anze ige .

Den FröUi^dcn der Obstbaumzucht wird
hicmlt angezeigt, daß, nachdem Gefertigter mit
Anfang des künftigen Monats seine Baum-
schulen von Pctfch nach Birkendorf zu trans-
pomren beabsichtiget, einige junge Baumchen
vorläufig in Petsch zu veräußern wünscht, und
zwar:

2.) 400 Stücke schr cdle Nußbaume
Über 8 ^Vchuh hoch ä . . 24 kr.

^00 dto. über 6 ^chuh hoch a i 3 ,,
^000 dto. üder ^ Schuh hoch ä 12 .,

d.) 1000 stücke fthr edle Kirschbaum-
chen in 77 Sor ten, deren mehre-
re schon mit Blüthaugen versehen
sind, nach Verschiedenheit der,
Größe . . . . . K i 5 und 20 ,,

0.) 1000 Stücke Pftaumen in ^6 Gat-
tungen . > . . a i 5 und 20 ,,

Wer von gegenwartiger Anzeige Gebrauch
machen w i l l , möge die Baumchen am I . oder
H. November d. I . in Petsch bei Morautsch
abhohlcn lassen. Spatere Bestellungen aber
können nur m Birkendorf effecmirtt werden.

?<L. Vom Kernobste werden gegenwärtig
keine, wohl aber m spätern Jahren in
großer Menge, m mehr a!s'70o, Sor-
?en junge Baumchen hier abgeöbar seyn.

Blrkendorf am i 3 , October i33o.
Franz P i e r z , Pfarrvikär.
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Z. .242. W K u n d m a c h u n g,
die Ausspielung des

K.K privilegirten Theaters an Ver NMien.
welches laut Pacht-Contract eine jährliche Revenue

v o n G u l d e n i f t f t f t O Conv. Münze abwir f t ,

und des schönen Hauses Nr. 69 in Wien betreffend.

Das gefertigte Großhandlungshaus hält sich zur Ameige verpflichtet, daß in Folge
des raschen Absatzes der Lose dieser reich ausgestatteten Lotterie, in welcher

3AXW Treffer

Z 0 0 0 0
Stück k. k. vollwichtige Ducaten in Gold,
Gulden I I g f t f t f t Wien. Währ.

und

4 5 0 0
s i c h e r g e w i n n e n d e r o t h e F r e i l o s e g e w i n n e n ,

d i e r o t h e n G r a t i s - L o s e s i c h i h r e r V e r g r e i f u n g n a h e r n .
D a jedes dieser Freilose nicht nur gewinnen muß, sondern auch in einer ei-

genen Ziehung spielt, in welcher es löoo, 600, 400, Z ^ , 200, 20, in ?c. k. k,
vollwichtige Ducaten gewinnen kann, und außerdem auch wie jeoes andere Los auf
alle Realitäten - und Geldtreffer mitspielt, so dürfte dieser hjcr gebotene Vortheil das
verehrliche Publicum veranlassen, sich durch baldige Abnahme von fünf Losen noch
ein solches sicher gewinnendes Freylos zu verschaffen.

Diese Lotterie enthalt 10 sehr bedeurende Haupttreffer, nämlich:
Das Theater, oder . . . . 25020 k. k. vollwichtige Ducaten,
das Haus Nr . 5g , oder . . 8000 k. k. vollwichtige Ducaten,

ferner 2000, i5o0, 1000, 800, 500, äoo, 3ac>, 200 k. k.vollwichtige Ducaten, aus-
serdem sind noch !03c>c> Ducaten für Nedentreffcr vorhanden. Die Gewirmste der ro-
lhen Freylose betragen 5ao0 k. k. vollwichtige Ducaten und nönoa fi. W . W . Uebri-
gens haben auch die schwarzen verkäuflichen Lose dieser Lotterie dadurch einen beson-
dern Wer th , daß jedes derselben 1000, 500/ Zoo, 100, 5c>, 25 , 20, ,o!c. :c. rothe
Grat is- Lose gewinnen kann , mit diesen gewonnenen Gratis-Losen dann deren sickcrn
Gewinn machen muß, und nicht nur auf deren besondere oben angeführte Treffer,
sondern auch !N der Hauptziehung auf alle Realitäten- und Gewtreffer mitspielt.

D ie Ziehung hat nächsikommenden 28. März S t a t t
Das Los kostet ä fl. Cono. Münze.

Es wird bei dieser Gelegenheit in Erinnerung gebracht, daß es laut §. i3 des
Spielplanes verboten ist, Lose um einen höhern odcr mindern Preis als 5 fl. C. M .
zu verkaufen. ' ^ „ .̂

Spielplane sind bei allen Herren Lotto-Collectanten und Lose-Verschleißern
der ganzen Monarchie unentgeldlich zu haben.

Wien den 2). September i35c.
H a m mer und K a r i s .

Lose sind zu haben bei F e r d i n a n d I o s . S c h m i d t , am Longreß-Platze,
Haus-Nr. 28, zum Mohren.


